
KLARE LERNZIELE: „WAS SOLL ICH NACH DIESEM KAPITEL KÖNNEN?“  
Die Ziele am Anfang eines Lernabschnitts kennzeichnen, was die Schülerinnen und Schüler nach 
Bearbeiten des Kapitels können sollen. Sie entsprechen den Bildungs- und Lehraufgaben des 
Lehrplans. Die Ziele sind farblich nach der Kompetenzstufe gekennzeichnet.

Wir wünschen Ihnen ein erfolg­

reiches Arbeiten mit dem Buch!

Die Autoren

Ziele und Aufbau des Buches

Dieses Buch soll Ihnen helfen, Ihre Kenntnisse und Einsichten auf dem Gebiet der 

Wirtschaft zu vertiefen. In den einzelnen Kapiteln des Buches werden Sie Ihre Rolle 

als Wirtschaftsteilnehmer und Konsument aktiv erleben. Um Ihnen die persönlichen 

Verflechtungen mit dem Wirtschaftsleben zu verdeutlichen, haben wir Berührungs­

punkte mit möglichen Alltagssituationen veranschaulicht. 

Abwechslungsreich, praxisbezogen, ansprechend – dieses Buch integriert die beiden 

Fächer Wirtschaftskunde und Rechnungswesen auf spannende Weise. Ihnen ermög­

licht dies, ein noch besseres Verständnis für die Themen zu erlangen. 

Nach Bearbeitung dieses Kapitels kann ich

r die gelernten Fachinhalte wiedergeben;

r die gelernten Fachinhalte verstehen;

r erworbenes Wissen anwenden.

„Ziele erreicht?“­Aufgaben sind ebenfalls nach dem Kompetenzmodell mit den Farben Blau, Rot, Schwarz 

gekennzeichnet. So unterscheidet man zwischen Aufgaben, bei denen die Schüler/innen

r die gelernten Fachinhalte wiedergeben; 

r die gelernten Fachinhalte verstehen;

r erworbenes Wissen anwenden. 

Meine Ziele

Ziele erreicht?

Bestens gerüstet für  
den neuen PTS-Lehrplan

So macht PTS Sinn! Wir wissen, vor welcher großen Herausforderung Sie tagtäglich stehen und haben den 
größten Respekt vor Ihnen. Gerne unterstützen wir Sie mit diesem neuen didaktischen Konzept, die Fähig-
keiten Ihrer Schüler/innen zu stärken:

EINFACH ERKLÄRT
Unsere Mission ist es, komplexe Themen so einfach begreiflich 
wie nur möglich zu machen: Die Schüler/innen sollen unsere 
Bücher verstehen!

Außerdem sprechen wir die Schüler/innen per Du an,  
schließlich sollen genau sie sich mit den Inhalten  
identifizieren!

MOTIVIERENDE GESTALTUNG
Lernen soll zum Abenteuer werden, das Spaß  
macht und unsere Kunden begeistert. Wie? –  
Durch
r	 selbsterklärende Abbildungen,
r	 gut leserliche Schrift,
r	 junge, dynamische, klare Bildsprache. 
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Mit einem innovativen Bildungskonzept

Wir brauchen dich für die Lösung des Auf trags!

Bunt, lebendig und abwechslungsreich 
so wie die Wirtschaf tspraxis
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WOFÜR BRAUCHT MAN DAS EIGENTLICH?  
Lernende werden motiviert, da die Relevanz der Inhalte mithilfe von Echtsituationen der Wirt-
schaftswelt und ihrer Alltagswelt verdeutlicht wird.

Abwechslungsreiche Einstiege (z. B. Sprecher, pro-blemhaltige Ausgangssituationen) holen die Schüler/innen aus ihrer Erfahrungswelt ab. Ihre persönlichen Berührungspunkte mit dem Unterrichtsgegenstand werden verdeutlicht und ihr Interesse wird geweckt! 

STRUKTUREN
Die Schüler/innen benötigen für erfolgreiches Lernen klare Strukturen. Diese finden sie in 
unseren Büchern.

Einstiegsseiten, die auf das Kapitel 
neugierig machen

Querverbindungen zu 
anderen Gegenständen

„DAS SOLLTEST DU SPEICHERN“
Besonders Wichtiges wird in Merksätzen hervorgehoben. Sie unterstützen die Schüler/innen 
beim Lernen! 

I  Die Wirtschaft betrifft uns alle

10

1 Bedürfnisse und Bedarf  

Wenn Simon nach der Schule Hunger hat, muss es schnell 

gehen. Dann kauft er sich auf dem Weg nach Hause von 

seinem Taschengeld rasch im Supermarkt etwas zu 

Essen.

Wirtschaftliches Handeln beginnt mit den Bedürfnissen der Menschen. Wenn 

du Durst oder Hunger hast und wenn dir kalt ist und es regnet, dann möchtest 

du trinken, essen, dir einen Pullover anziehen und einen Regenschirm besitzen. 

Mit anderen Worten: Es fehlt dir etwas, du hast Bedürfnisse.

DAS SOLLTEST DU SPEICHERN

Ein Bedürfnis ist das Empfinden eines Mangels. Um diesen 

 Mangel zu beheben, werden Güter bereitgestellt.

 Beispiel  

Die Aussage „Ich habe Durst“ gibt Aus-

kunft über einen Mangel und ein Bedürf-

nis. Daraus entsteht der Wunsch, diesen 

Mangel zu beseitigen und das Bedürfnis 

zu befriedigen.

Mangelgefühl (Bedürfnis) Durst

Bedürfnisbeseitigung trinken

Mittel zur Bedürfnisbefriedigung Wasser

1.1 Bedürfnisse

Bedürfnisse gibt es so viele, wie es unerfüllte menschliche Wünsche geben kann. 

Für die Beschreibung von Bedürfnissen wird häufig die Maslow’sche Bedürfnis-

pyramide verwendet. Nach Abraham Maslow werden zuerst die Bedürfnisse 

der dringlichsten Stufe erfüllt. Dann rücken die Bedürfnisse der nächsten Stufe 

in den Vordergrund. 

Schreibe auf, welches 

Mangelgefühl Simon hat und 

wie er das Bedürfnis beseitigen 

kann. Tipp: Die folgenden Infos 

und das Beispiel helfen dir, die 

Aufgabe zu lösen.  

 

 

 

 

 

Viele klar strukturierte  
Übersichten

22



AUF DEN BERUF VORBEREITEN
Die Schülerinnen und Schüler auf ihr weiteres Leben vorzubereiten und bestmöglich für den 
Eintritt in die Duale Ausbildung oder weiterführende Schulen zu qualifizieren: Dabei unter-
stützen Sie unsere Lehr- und Lernmaterialien. In abwechslungsreichen Aufgabenstellungen 
bekommen Schüler/innen die Möglichkeit, charakteristische Tätigkeiten unterschiedlicher 
Berufsfelder bzw. Berufe praktisch zu erproben sowie gemachte Erfahrungen zu reflektieren.

BAU ELEKTRO HOLZ METALL

CLUSTER TECHNIK

HANDEL 
UND BÜRO

GESUNDHEIT, 
SCHÖNHEIT 

UND SOZIALES

TOURISMUS METALL

CLUSTER DIENSTLEISTUNGEN

Aha!
Die Bücher sind perfekt auf die Anforderungen unserer österreichweit etablierten Berufs-
schulreihen abgestimmt.

TrainingsBoxen  
Nach jedem „Theoriehäppchen“ darf in den TrainingsBoxen mit einer Vielzahl unterschied-
lichster Aufgabenstellungen trainiert werden. Der Bezug zur Lebens- und Berufswelt steht 
dabei im Mittelpunkt. Spezielle Aufgabentypen fördern die soziale und personale Kompetenz.

15

Grundlagen des Wirtschaften

Sachgüter lassen sich auch in Produktionsgüter und Konsumgüter unter­

scheiden. 

Einteilung von Sachgüter

Produktionsgüter Konsumgüter

Diese Sachgüter dienen der Her­

stellung anderer Güter. Sie werden 

von Unternehmen verwendet.

Diese Sachgüter dienen dem 

Gebrauch bzw. Verbrauch. Sie wer­

den vom Konsumenten (Endver-

braucher) nachgefragt.

Beispiele
Druckmaschinen, Bürogebäude, 

Bleche im Pkw­Bau

Beispiele
Auto, Möbel, Haus, Essen, Ge­

tränke, Kosmetika

r Handelt es sich bei den folgenden Gütern um Produktions­ oder 

Konsum güter?

 

Im Unternehmen ICE werden Eis-

waffelmaschinen hergestellt.

Angelina kauft einen warmen 

Pullover.

Ein Unternehmen produziert 

Smartphones.

Medina kauft beim Bäcker 

 Semmeln.

Ein Unternehmen kauft neue 

Druckmaschinen

 Produktionsgut

 Konsumgut

 Produktionsgut

 Konsumgut

 Produktionsgut

 Konsumgut

 Produktionsgut 

Konsumgut 

 Produktionsgut 

Konsumgut 

DAS SOLLTEST DU SPEICHERN

Güter werden von der Wirtschaft hergestellt, um die Bedürfnisse der 

Menschen zu befriedigen. 

TrainingsBox – „Güter“

WortschatzBoxen  
Wir helfen Ihnen dabei, den Wortschatz der Schüler/innen in allen Gegenständen zu verbes-
sern. Jedes Kapitel schließt mit einer „WortschatzBox“ ab. 

17

Grundlagen des Wirtschaften

r Im Text finden sich die nachfolgenden Wendungen. Ordne die Zahlen den jeweils passenden Erklärungen zu.

1 2 3 4 5
sich im Klaren 
darüber sein

eine Sache 
anpacken

mit jeman-
dem Schritt 

halten

jemanden auf 
unserer Seite 

haben

eine Sache 
verderben

dasselbe Tempo wie je-

mand anderer haben 

mit einer Sache beginnen

jemand hilft uns, hält zu 

uns, kämpft für uns 

über die Folgen einer Ent-

scheidung Bescheid wissen, 

eine Sache kaputt machen

eine Sache kaputt machen

WortschatzBox – „Berufswelt“

BONUS LEVEL

Wesentliche Begriffe bzw. Phrasen des Kapitels  
werden mithilfe abwechslungsreicher Übungen gefestigt.

Aktives Handeln wird 
in allen Büchern groß­

geschrieben.

Viele klar strukturierte  
Übersichten

33
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Ziele erreicht?
„Ziele erreicht?“-Beispiele am Ende eines Kapitels helfen Lernhandlungen auszuwerten und 
den Schülern/Schülerinnen ihren Kompetenzzuwachs aufzuzeigen.

Wir wünschen Ihnen ein erfolg­
reiches Arbeiten mit dem Buch!

Die Autoren

Ziele und Aufbau des Buches

Dieses Buch soll Ihnen helfen, Ihre Kenntnisse und Einsichten auf dem Gebiet der 
Wirtschaft zu vertiefen. In den einzelnen Kapiteln des Buches werden Sie Ihre Rolle 
als Wirtschaftsteilnehmer und Konsument aktiv erleben. Um Ihnen die persönlichen 
Verflechtungen mit dem Wirtschaftsleben zu verdeutlichen, haben wir Berührungs­
punkte mit möglichen Alltagssituationen veranschaulicht. 

Abwechslungsreich, praxisbezogen, ansprechend – dieses Buch integriert die beiden 
Fächer Wirtschaftskunde und Rechnungswesen auf spannende Weise. Ihnen ermög­
licht dies, ein noch besseres Verständnis für die Themen zu erlangen. 

Nach Bearbeitung dieses Kapitels kann ich
r die gelernten Fachinhalte wiedergeben;
r die gelernten Fachinhalte verstehen;
r erworbenes Wissen anwenden.

„Ziele erreicht?“­Aufgaben sind ebenfalls nach dem Kompetenzmodell mit den Farben Blau, Rot, Schwarz 
gekennzeichnet. So unterscheidet man zwischen Aufgaben, bei denen die Schüler/innen
r die gelernten Fachinhalte wiedergeben; 
r die gelernten Fachinhalte verstehen;
r erworbenes Wissen anwenden. 

Meine Ziele

Ziele erreicht?

„BONUS LEVEL“ – für differenzierte Lernangebote  
Differenzierte Lernangebote berücksichtigen die unterschiedlichen 
Vorerfahrungen, Interessen und Lernniveaus der Schülerinnen und 
Schüler. Inhalte und Übungen (TrainingsBoxen), die über den „Basis-
lehrstoff“ hinausgehen, sind als „BONUS LEVEL“ ausgezeichnet. 

LESEN FÖRDERN IN ALLEN FÄCHERN
Die neuen PTS-Bücher sind super einfach zu lesen. Gleichzeitig möchten wir die  
Schüler/innen beim Lesen etwas herausfordern, und wir helfen ihnen, in speziellen  
Übungen die „5-Schritt-Lesemethode“ bei berufsspezifischen Texten (Zeitungsartikeln,  
Internettexten, Literaturauszügen …) anzuwenden. 

Die Fünf-Schritt-Lesemethode

So durchschaust 
du jeden Text!

Fragen stellen und genau lesen
Wer? Wie? Was? Wo? 

Warum?
Genau lesen

Überblick verschaffen
Überschrift lesen.
Text überfliegen.

1

2
Gründlich lesen

Unbekannte Begriffe 

klären.
Text mehrmals genau lesen 

Wichtige Stellen markieren.

3

Wichtiges zusammenfassen
Überschriften für 
Abschnitte formulieren.

Wichtiges aufschreiben.
4

Wiederholen
Informationen in eigenen

Worten wiederholen und

überprüfen.
Aufgabenstellung
beantworten.

5
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Grundlagen des Wirtschaften

r Im Text finden sich die nachfolgenden Wendungen. Ordne die Zahlen den jeweils passenden Erklärungen zu.

1 2 3 4 5sich im Klaren 
darüber sein

eine Sache 
anpacken

mit jeman-
dem Schritt 

halten

jemanden auf 
unserer Seite 

haben

eine Sache 
verderben

dasselbe Tempo wie je-
mand anderer haben 

mit einer Sache beginnen

jemand hilft uns, hält zu 
uns, kämpft für uns 

über die Folgen einer Ent-
scheidung Bescheid wissen, 

eine Sache kaputt machen

eine Sache kaputt machen

WortschatzBox – „Berufswelt“

BONUS LEVEL

Lesen nicht nur in 
Deutsch trainieren. 

Die “Fünf-Schrit t-Lese­
methode” als Werkzeug 
in der T RAUNER-DigiBox. 

44



METHODENVIELFALT –  Unterrichten nach Ihren Regeln
Jeder von uns hat eine andere Vorstellung davon, wie guter Unterricht aussehen sollte. Wir 
sind der Meinung, Lehrer/innen sollten so unterrichten, wie es ihnen gefällt. Mit unseren Lehr- 
und Lernmaterialien haben Sie unbegrenzte Möglichkeiten! Sie unterstützen Sie vielmehr bei 
der Umsetzung verschiedener Lern- und Arbeitsformen in Ihrer täglichen Arbeit. 

MULTIMEDIALE SCHULBÜCHER  
MIT DIGITALEM MEHRWERT  
Multimediale Zusatzmaterialien zu den 
Büchern warten auf Sie und Ihre Schü-
ler/innen in der innovativen Lehr- und 
Lernplattform TRAUNER-DigiBox  
(www.trauner-digibox.com): 

+  �Angereicherte, interaktive E-Books 
(Zusatzmaterialien direkt aus dem 
E-Book starten)

+  �Multimediale Inhalte (Videos, Audiodateien, interaktive Übungen und vieles mehr)

+  �Vielfältige Zusatzmaterialien auf einen Blick

+  �Einfache Navigation

+  �Für verschiedene Endgeräte (PC, Mac, Tablet, Smartphone)

Unsere Bildungs-
materialien.  
Ihr perfekter  
Unterrichts- 

begleiter.

Film ab! Lernvideos motivieren

11

Grundlagen des Wirtschaften

Finde für jede Stufe ein ei-
genes Beispiel aus deinem Alltag

 

 

 

 

 

Bedürfnisse nach Selbstverwirklichung  
z. B. Talententfaltung, vom Hobby zum Traumberuf

Bedürfnis nach Anerkennung  
z. B. Wertschätzung, Erfolg, Karriere, tolles Auto

Soziale Bedürfnisse  
z. B. Clique, Partnerschaft, Freundeskreis

Sicherheitsbedürfnisse  
z. B. Gesundheit, finanzielle Sicherheit, 

sicherer Arbeitsplatz

Grundbedürfnisse  
z. B. Essen,  Trinken, Schlafen

 Beispiel  
Die Befriedigung der Grundbedürfnisse 
ist lebensnotwendig. Jemand, der auf der 
Straße lebt, wird zuerst versuchen, genü-
gend Nahrung und ein Dach über den 
Kopf zu haben. Erst wenn die Grundbe-
dürfnisse befriedigt sind, werden andere 
Bedürf nisse wichtiger. 

1. Simon, Angelina, Medina und Sebastian haben verschiedene Bedürfnisse. Ordne die Nummern  zu, um  welche 
Bedürfnisse es sich laut der Bedürfnispyramide handelt. 

1  Grundbedürfnis 1  Sicherheitsbedürfnis 3  Soziales Bedürfnis 4  Bedürfnis nach Anerken-
nung 5  Bedürfnis nach Selbstverwirklichung

 

Medina möchte am Wochen­
ende ein Konzert besuchen. 
Weil alle ihre Freunde dort 

sind, hofft sie, dass sie auch 
gehen darf.

Sebastian träumt schon lange davon, 
einmal in Rom Urlaub zu machen. 

Im Sommer ist es endlich soweit. Er 
lädt eine App auf sein  Handy, damit 
er schon jetzt ein wenig  Italienisch 

lernen kann.

Simon hat starke Hals-
schmerzen. Er weiß, dass 

er in der Schule einiges 
verpassen wird, geht aber 
trotzdem in der Früh zum 
Arzt, weil er sich nicht gut 

fühlt. 

TrainingsBox – „Vorstellung“

Safety-Checks überprüfen den 
Kompetenzerwerb automatisch

Interaktives 
E-Book 

Interaktive 
Abbildungen

Bestens gerüstet 
für die neuen 

Lehrpläne
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SORGFÄLTIG GEPACKTE LEHRER/INNEN-BEGLEITPAKETE  
Profitieren Sie von den umfangreichen Online-Ergänzungen zu Ihren ge-
druckten Lehrer/innen-Begleitpaketen mit zahlreichen Vorteilen (gratis ab 
Bestellung eines Klassensatzes!) in der innovativen Lehr- und Lernplattform 
TRAUNER-DigiBox (www.trauner-digibox.com): 

Je nach Reihe u. a. mit

+  �PPT-Präsentationen,

+  �Lösungen (digital und als Hardcopy),

+  �digitalen Ausgangsdateien,

+  �zusätzlichen Übungen, Arbeitsblättern und Arbeitsaufträgen,

+  �multimedialen Inhalten (Videos, interaktiven Übungen …),

+  �Testbeispielen sowie

+  �didaktischen Tipps.

Ganz einfach schalten Sie sich Ihr Lehrer/innen-Begleitpaket in der TRAUNER-DigiBox frei: 

3   E-Book aufrufenE-Book aufrufen
2   Lizenz-Key einlösenLizenz-Key einlösen

4   Zusatzmaterial-Ansicht nutzenZusatzmaterial-Ansicht nutzen

1  � Kostenlos registrieren Kostenlos registrieren 
www.trauner-digibox.comwww.trauner-digibox.com

Aha!
Den Lizenz-Key zum Freischalten Ihres individuellen Begleitpakets finden Sie auf der 
Innenseite des gedruckten Lehrer/innen-Begleitpakets.  

1212

3  E-Book aufrufen
2  Lizenz-Key einlösen

4  Zusatzmaterial-Ansicht nutzen

1   Kostenlos registrieren 
www.trauner-digibox.com

Das Plus zum gedruckten Buch

+  Exklusives Zusatzmaterial für Lehrer/innen

+  Multimediale Inhalte zu Ihrem Buch

+  E-Book immer mit dabei

+  Persönliches digitales Bücherregal

+  Für alle Endgeräte geeignet (PC, Mac, Tablet, Smartphone)

Ihre Lehrer/innen-Begleit pakete 
in der TRAUNER-DigiBox.

Digitales Zusatzmaterial, sorgfältig in verschiedene Boxen gepackt, exklusiv für Sie als Lehrer/in in der 

TRAUNER-DigiBox – der innovativen Lehr- und Lernplattform: So haben Sie einen noch besseren Über-

blick und schnelleren Zugriff auf Ihre Online-Pakete ... egal, ob von PC, Laptop, Tablet oder Smartphone. 

Für Ihren digitalen Mehrwert im Unterricht!

Ab sofort exklusiv für Lehrer/innen

www.trauner-digibox.com

 xxxxxxxxxxxxxxxx

Ihr individueller  
LIZENZ-KEY

Diesen finden Sie  
zum Freischalten auf 
der Innenseite der 
gedruckten Lehrer/
innen-Begleitpakete

 Mit der Zusatzmaterialansicht alle Boxen im Überblick haben.

Wählen Sie eine DigiBox aus und stöbern Sie durch die Begleitmaterialien!

1919
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Medien

2.4 Qualitätszeitung oder Boulevardzeitung?

Zeitungen lassen sich in Qualitätszeitung und Boulevardblatt unterscheiden.

Hier lernst du, woran du erkennen kannst, ob du es mit einer Qualitätszeitung

oder mit einer Boulevardzeitung zu tun hast.

1.  Hier siehst du die Titelseiten zweier bekannter deutscher Tageszeitungen:

a)  Vergleiche die beiden Titelseiten. Welche Unterschiede fallen dir auf? 

Trage sie in Stichpunkten in die Tabelle ein. Vergleicht eure Ergebnisse.

Süddeutsche Zeitung BILD

TrainingsBox – „Qualitätszeitung oder Boulevardzeitung?“

Die Boulevardzeitung hat ihren 

Namen, weil sie ursprünglich 

nur auf der Straße, auf dem 

„Boulevard“, verkauft wurde. 

 Welche, glaubst du, ist 

die Qualitätszeitung, welche ist 

die Boulevardzeitung? Begründe 

deine Meinung.

5

Medien
Merkmale von Qualitätszeitungen und Boulevardzeitungen Qualitätszeitungen unterscheiden sich in ihren Merkmalen sehr stark von Bou-
levardzeitungen. Hier findest du einen Überblick der wichtigsten Unterschiede.
Kategorie

Qualitätszeitung
Boulevardzeitung

Gestaltung und Layout r seriöse Wirkung
r neutrale Schlagzeilen
r dezente Farben
r sparsamer Einsatz von Bildern
r deutlich mehr Text
r einheitliche Schriftart

r sensationsorientierte Aufmachungr reißerische Schlagzeilen/Formulie-rungen
r knallige Farben
r große/auffällige Bilder, Schriftarten und Überschriften (vor allem auf der Titelseite)

Inhalt und Themen
r Themen wie Politik, Gesellschaft, Wirtschaft, Kultur stehen im Vorder-grund

r Kriminalität/Verbrechen, Sport und Prominente
r oft negative Schlagzeilen
r „Klatsch und Tratsch“
r häufig Inserate/Werbung, Horos-kop, Rätsel/Sudokus, Bilder nackter  Frauen

Verhältnis Text–Bild
r viel Text, wenige Bilder
r häufig eher längere Texte

r viele Bilder
r eher kurze Texte

Sprache  
r anspruchsvoll
r gehobene Sprache

r leicht zu verstehen
r einfache Sprache

Berichterstattung
r neutral und objektiv
r Nachrichten und Kommentar werden eindeutig getrennt

r oft emotional, einseitig
r Meinungspresseweitere wichtige Kennzeichen r hohe Qualität

r unabhängig
r faktenbasiert und gründlich recher-chiert
r als Abonnement oder beim Zeitungs-händler zu kaufen

r hohe Auflagezahlen
r häufig Verzicht auf Hintergrundinfor-mationen
r oft gratis (auf der Straße) zu erhalten

Zeitungen (Beispiele)
r  

r  

r  

r  

r  

r  

r  

r  

r  

r  

2. Lies dir die Merkmale von Qualitäts- und Boulevardzeitungen gut durch. a)  Ordne die folgenden österreichischen Tageszeitungen in der Tabelle oben 
 richtig zu:

Der Standard r Heute r Österreich r Kurier r Die Presse r Kronen ZeitungFallen dir noch andere Zeitungen (auch aus anderen Ländern) ein? Schreibe Sie auch in die Tabelle.

TrainingsBox – „Qualitätszeitung oder Boulevardzeitung“

Tipp: Wenn du unsicher bist, schau dir nochmal das Bild auf Seite 130 an.

neutral = nicht hervorstechend

schultyp titel
sbnr. e-sbnr. preis l-begleitpaket  PTS/

FMS 

Ehmann • Eisenrauch • Pajic
Deutsch und Kommunikation + ZP + DigiBox

195.426 195.863 EUR 16,00 15,00 EUR*
* Ab Bestellung eines Klassensatzes kostenlos. 

Neuer LP

Abwechslungsreiche 
Übungsformate sichern 
die Aufmerksamkeit 
der Schüler/innen

Anschauliche Übungen 
mit Bildern und Gra-
fiken ermöglichen ein 
praxisnahes Erlernen 
der Inhalte

Zahlreiche Dis-
kussions- und 
Gruppenaufga-
ben sowie Rol-
lenspiele för-
dern die soziale 
Kompetenz 
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B . ß. LEKTORIN SYS MAYRHOFER . KONTAKT . LOGOUT

TRAUNER VERLAG 

< zum Bücherregal 

PPrraaxxiisseerrlleebbnniiss  ––  BBeettrriieebbsswwiirrttsscchhaaffttlliicchhee  GGrruunnddllaaggeenn  

Wahlen Sie bitte eine DigiBox aus und stöbern Sie durch unsere Lernmaterialien 

Lehrersicht II= Schülersicht 

Suchbegriff eingeben

a 
VideoBox WorkBox 

Prüfungs Box 

.!. AUSWAHL HERUNTERLADEN 

D I Ganzheitliches unternehmerisches Denken 

E2I ■◄ Unternehmerisch denken mit dem St.Galle, Management-Modell.mp4

Präsentations Box Safety-Check-Box Trainings Box 

LösungsBox OidaktikBox 

0 II Controlling 

■◄ Contoller-die heimlichen Co-Piloten des Unternehmens

D 150 Jahre Umdasch 
■◄ Balanced Scorecard-das Erfolgstool der Praxis
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r	 Mit der Zusatzmaterialansicht alle Boxen im Überblick haben.

Den digitalen Mehrwert in der TRAUNER-DigiBox nützen:
Die digitalen Zusatzmaterialien können entweder direkt aus dem interaktiven E-Book oder über eine 
eigene übersichtliche Zusatzmaterialansicht gestartet werden.

r	 Interaktives E-Book aufrufen und Vorteile nützen.

In die Lehrersicht 
oder Schülersicht 
wechseln

Alle oder einzelne Dateien 
eines Kapitels direkt aus 
der DigiBox downloaden 
oder öffnen

Tolles Service- 
Paket für  

Lehrer/innen
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Such-, Notiz-, Markier- und 
Lesezeichenfunktion
Unterteilung der Zusatz­
dateien in Lehrer- und 

Schülerdateien

Ausgangsdateien, inter­
aktive Übungen, Testbeispiele, 

Lösungen uvm. genau dort, 
wo sie gebraucht werden



SEMINARE: „PTS NEU“ + „TRAUNER-DigiBox –  
Die innovative Lehr- und Lernplattform“
Möchten Sie und Ihre Kolleginnen/Kollegen mehr über das 
besonders schülergerechte didaktische Konzept für den 
neuen PTS-Lehrplan erfahren? Oder möchten Sie wissen, 
mit welchen Funktionen Sie die Lehr- und Lernplattform 
TRAUNER-DigiBox bei der Unterrichtsvorbereitung und 
-gestaltung unterstützt? – Wir kommen jederzeit gerne 
für ein kostenloses Seminar an die Schule! Anmeldung: 
per Mail buchservice@trauner.at oder telefonisch unter 
+43 732 77 82 41-0. Bitte Wunschtermin(e) und voraussichtliche 
Teilnehmerzahl bekannt geben. Die Präsentation bzw. das Semi-
nar stimmen wir individuell mit Ihren Interessen und Rahmenbe-
dingungen ab.

Kostenlos und mit viel  

 Mehrwert für Sie!

Probieren Sie mich aus 
und Sie sehen, wie  

die TRAUNER-DigiBox 
gedruckte Lehr- und 
Lernmaterialien zum 

Leben erweckt …

FILM  
AB!

www.trauner.at/DigiBox_Film.aspx
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